












sonen und/oder Organe die ihnen nach diesem Tarifvertrag obliegenden Pflichten nach 
vorheriger Abmahnung durch den MB nicht innerhalb einer Frist von einem Monat erfüllt 
haben. 

Ein Sonderkündigungsrecht im Sinne dieses Absatzes 4 liegt insbesondere vor, wenn: 

a) einzelne Vereinbarungen des TV-ÄrzteNKA kollektiv und systematisch nicht einge­
halten werden.

b) die den Arbeitgeber vertretenden Personen und/oder Organe den Vorgaben aus§ 8
dieses Tarifvertrages nicht nachkommt und der MB nicht durch ein Mitglied im
Transparenzausschuss mit den entsprechenden Rechten vertreten wird.

(5) Dem MB steht darüber hinaus bis zum 31. August 2022 ein Sonderkündigungsrecht mit
einer Frist von drei Monaten zum Monatsende zu, wenn sich der Bedarf nach einem weite­
ren Sanierungsbeitrag der Beschäftigten ergeben sollte, da nach Einschätzung des Arbeit­
gebers und auf Basis der Regelungen dieses Tarifvertrages das Ziel dieses Tarifvertrages
nicht erreicht werden kann.

(6) Mit einer wirksamen Kündigung treten die Regelungen dieses Tarifvertrages für die Zukunft
und unter Ausschluss der Nachwirkung zum Zeitpunkt der vorzeitigen Beendigung außer
Kraft; insbesondere sind auch die Arbeitszeitkonten der Beschäftigten entsprechend (d.h.
anteilig je nach Beendigungszeitpunkt) und mit Wirkung zum Zeitpunkt der vorzeitigen Be­
endigung zu korrigieren, d.h. zu erhöhen (z.B. endet der Tarifvertrag vorzeitig zum 30. Juni
2021, ist das Arbeitszeitkonto um 26 Stunden zu erhöhen).

(6) Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach den gesetzlichen Bestimmungen bleibt
unberührt.

(7) Im Übrigen kann dieser Tarifvertrag mit einer Frist von sechs (6) Kalendermonaten zum 31.
Dezember eines jeden Kalenderjahres ordentlich gekündigt werden, erstmals jedoch zum
31. Dezember 2025.

Hannover, den /f"Juni 2019 

Für den Arbeitgeber Für den MB 



Anlage 1 

Grund-
Entwicklungsstufen Entgelt- entgelt 

gruppe 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

IV 8.253,00 8.842,96 - - - -

III 7.015,93 7.428,29 8.018,22 - - -

II 5.601,27 6.070,92 6.483,29 6.723,84 6.958,63 7.193,45 

1 4.243,90 4.484,48 4.656,28 4.954,09 5.309,19 5.455,25 

Bei Annahme des Tarifabschlusses des Marburger Bund - Bundesverbandes mit der Vereinigung 
der kommunalen Arbeitgeberverbände vom 22. Mai 2019 durch die zuständigen Tarifgremien gilt 
vom 1. Juni 2019 bis 31. Dezember 2019 die folgende (um 2,5% erhöhte) Entgelttabelle 

Grund-
Entwicklungsstufen Entgelt- entgelt 

gruppe 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

IV 8.459,33 9.064,03 - - - -

III 7.191,33 7.614,00 8.218,68 - - -

II 5.741,30 6.222,69 6.645,37 6.891,94 7.132,60 7.373,29 

1 4.350,00 4.596,59 4.772,69 5.077,94 5.441,92 5.591,63 

Vom 1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2020 erhöhen sich die Tabellenwerte um 2,0%. Vom 1. 
Januar 2021 bis 31. Dezember 2021 erhöhen sich die Tabellenwerte um weitere 2,0%. Zukünfti­
ge Tarifsteigerungen werden gern. § 3 Abs. 1 dieses Tarifvertrages umgesetzt. 

Hannover, den ..fr Juni 2019

Für den Arbeitgeber Für den MB 





Die Beschäftigten haben einen Anspruch darauf, künftige Entgeltansprüche in eine Anwart­
schaft auf Versorgungsleistungen gemäß den Bestimmungen dieses Tarifvertrages umzu­
wandeln (Entgeltumwandlung), wenn sie mit dem KH Einbeck rechtzeitig vorher eine ent­
sprechende schriftliche Entgeltumwandlungsvereinbarung abgeschlossen haben. 

Beschäftigte, die an der Entgeltumwandlung gemäß diesem Tarifvertrag teilnehmen, kön­
nen sich über den Mindestbeitrag (1 %) hinaus zusätzlich an der Finanzierung der Versor­
gung beteiligen. 

Die Beschäftigten haben einen Anspruch darauf, künftige Entgeltansprüche in eine Anwart­
schaft auf Versorgungsleistungen gemäß den Bestimmungen dieses Tarifvertrages umzu­
wandeln (Entgeltumwandlung), wenn sie mit dem KH Einbeck rechtzeitig vorher (zumindest 
einen Monat vor Fälligkeit des umzuwandelnden Entgeltbestandteils) eine entsprechende 
schriftliche Entgeltumwandlungsvereinbarung abgeschlossen haben. 

Die Mindestentgeltumwandlung (in Prozent des monatlichen Tabellenentgelts bzw. des 
anteiligen monatlichen Tabellenentgelts) des Arbeitnehmers beträgt 1%. 

Der Arbeitgeberbeitrag (in Prozent des monatlichen Tabellenentgelts bzw. des anteiligen 
monatlichen Tabellenentgelts) beträgt 3 %. 

Ab Gesellschafterwechsel wird ein zusätzlicher Arbeitgeberzuschuss in Höhe von 15 % auf 
eine über die Arbeitnehmermindestentgeltumwandlung hinausgehende freiwillige Entgelt­
umwandlung gewährt, soweit der Arbeitgeber durch die Entgeltumwandlung Sozialversi­
cherungsbeiträge einspart. 

Für den HTV BAV wird eine Laufzeit bis zum 31. Dezember 2025 vereinbart (erstmals 
kündbar). 

Hannover, den lt Juni 2019

Für den Arbeitgeber Für den MB 


